
 EG   Während den Wintermonaten  erstrahlt 
das  Matterhorndorf  in  seinem  wunder-
schönen Winterkleid. Schnee – für unse-
ren Tourismusort ein Segen, bedeutet er 
für andere wie z.B. den Technischen Dienst 
der  Einwohnergemeinde  Zermatt  harte 
Arbeit.

Stets die Wettermeldungen im Visier, meh-
rere Kontrollblicke während der Nacht und 
situatives Aufbieten des Pikettdienstes in den 
Morgenstunden. So gestalten sich die Win-
termonate der Verantwortlichen des Techni-
schen Dienstes.

Schneeräumung situativ
Die Erfahrungen der letzten Winter haben 
gezeigt, dass die Schneeräumung und der 
Salzeinsatz den äusseren Verhältnissen wie 
Neuschneemengen, Temperaturunterschiede 
oder Sonneneinstrahlung angepasst werden 
muss.

Einsatz von Fahrzeugen
Je nach Neuschneemengen während der 
Nacht beginnt die Schneeräumung mit dem 
Fahrzeugpark des Technischen Dienstes ide-
alerweise zwischen 04.00 Uhr – 05.00 Uhr. 
Primär werden die Haupt- und Nebenstras-
sen des kommunalen Strassennetzes geräumt, 
damit der Fahrzeugverkehr gegen 08.00 Uhr 
auf geräumten Strassen verkehren kann.

Der durch die 9 Schneeräumungsmaschinen 
zum Teil zur Seite geschobene Schnee muss 
anschliessend auf Fahrzeuge aufgeladen und 
entsorgt werden. Im gesamten Dorfgebiet 
werden so rund 80% der weissen Pracht ent-
sorgt.

Schnee bis um 09.00 Uhr bereitstellen
Je nach örtlichen Gegebenheiten ist es Pri-
vatpersonen nicht immer möglich, die Neu-
schneemengen auf ihrem Grundstück zu 
platzieren. Hier besteht die Möglichkeit, den 
Schnee bis um 09.00 Uhr auf die öffentliche 
Strasse zu befördern, damit er anschliessend 
durch den Technischen Dienst entsorgt wird. 
Eine Bereitstellung nach 09.00 Uhr ist nicht 
gestattet und wird gebüsst.

Einsatz von personellen Ressourcen
Gegen 06.00 Uhr werden zudem durch die 
restlichen Mitarbeitenden des Technischen 
Dienstes sämtliche Treppen von öffentlichen 
Gebäuden und Seitenwege im Dorfgebiet ge-
räumt. Sobald diese Arbeiten im Dorfgebiet 
abgeschlossen sind, werden die 40 km Win-
terwanderwege im Aussengebiet von Zermatt 
vom Neuschnee befreit, damit das Winter-
wandervergnügen genossen werden kann.

Frau Holle führt das Zepter
Aufgrund der Laune der Natur – Frau Hol-
le beschert uns Neuschnee immer wieder in 

unterschiedlichen Mengen und Zeiten – sind 
die Voraussetzungen für stets geräumte Stras-
sen und Wege nicht immer einfach.
Der Technische Dienst unternimmt stets 

alles, um mit den maschinellen wie auch 
personellen Ressourcen die bestmöglichsten 
Voraussetzungen für ein wintersicheres Be-
gehen der Strassen und Wege zu schaffen.

Schneeräumung während den Wintermonaten
SITUATIVE DURCHFÜHRUNG DURCH DEN TECHNISCHEN DIENST

Die Neuschneemengen bedeuten für den Technischen Dienst der Einwohnergemeinde  
Zermatt harte Arbeit.

   

 

 

 

 
   
    

 
   

   

 

 

 
 

  

 
  

  

 
   

  

 

 

  
   
    

 
   

   

 
   

   
  

 
  

    
  

  

  

 

 
   
    

 
   

   

 
   

    

 
    

  

  

 

 
 

 

   

 

        

  


